
 

Fallbeispiel Keno   Hufrehe 

 
 

 
 

 
Rasse: Minishetlandpony  
Geschlecht: männlich 
Geboren: 16.4.2008 
Stockmaß: 85 cm 
Gewicht: ca. 150 kg 
Einsatzbereich: Handpferd 
Unterbringung: Offenstall 
 

 
Beschreibung des Pferdes 
Keno habe ich als 6 Monate alten Absetzen gekauft, seitdem lebt er bei mir mit einem 2. Pony und  
2 Großpferden. Er läuft als Handpferd mit bei Spaziergängen im Wald. Bewegung war in den letzten 
Jahren definitiv zu wenig, nur sporadisch. Er ist ein dominantes sehr liebes mutiges Pferd, der sich 
allerdings, wenn ihm etwas gegen den Strich geht, sehr ärgern kann. Nach TCM ist er ein Lebertyp. 
 
Vorerkrankungen und (weitere) bestehende Erkrankung(en) 
Er hatte bisher keine Vorerkrankungen, abgesehen von der Hufrehe die sich erstmals im Frühjahr 
2019 zeigte, allerdings mit sehr untypischem Verlauf. Er war plötzlich morgens vorne rechts deutlich 
lahm, hatte Pulsation nur auf diesem einen Bein. Anfangs war daher erst einmal der Verdacht auf 
Hufabszess da, der sich später nicht erhärtete. 
 

Wann begann der aktuelle Reheschub? Mai 2020 

Der wievielte Reheschub ist dies? der 3. 

Was ist die (vermeintliche) Ursache? Insulinresistent, EMS 

 
Wie wurde bisher behandelt? 
✓ Restriktive Fütterung mithilfe einer Fressbremse, besonderes Weidemanagement 
✓ Boxenruhe (nachts Box über 4 Wochen) 
✓ Kühlen der Hufe (zu Beginn mehrere Stunden am Tag) 
✓ Hufverband ohne Trachtenhochstellung (über eine Woche, dann Hufschuhe) 
✓ Medikamentöse Entzündungshemmung (3 Tage Ketaprofen) 
✓ Medikamentöse Gerinnungshemmung und Blutverdünnung (Vitophyllin für 10 Tage) 
✓ Akupunktur 
✓ Blutegel 
✓ Spezielle Futterzusätze (Rehekräuter) 
✓ Hufkorrektur nach NHC, Bearbeitung alle 3 Wochen 
✓ Klebeschuh / Spezial-Hufschuhe (Hoofstar) 
 
Wie gut hat die bisherige (tierärztliche) Behandlung angeschlagen? 
Auf Schmerzmedikation kein Ansprechen, zwischenzeitlich deutliche Besserung nach Akupunktur und 
Schweizer Hufschuhe mit orthopädischem Polster, dann wieder Verschlechterung unbekannter 
Ursache, Vermutung Stress, neues Pferd im Bestand 
 
Besteht eine Stoffwechselstörung? (Wie) wurde diese behandelt? 
Insilinresistenz, Leberwerte erhöht, ACTH nicht erhöht, leichte Fetteinlagerungen an Kruppe 
 
Ist das Tier übergewichtig? Wenn ja: wie viel? 
Er war letztes Jahr vielleicht 30 kg zu schwer, jetzt hat er sehr gut abgenommen 
 



 

Fütterung: 3x täglich. 2 kg Heu im Netz 

Futterzusätze: ARGININ 4.0 (Zest’Vitality), Hufkräuter, Stoffwechselkräuter 

 

Start der Behandlung mit ARGININ 4.0 16.06.2020 

Dosierung empfohlene Tagesdosis 

Wie wurde das Pulver verabreicht? anfangs mit Mash, dann in Wasser mit Spritze ins Maul 

 
 
 

Dokumentation 
 
Gesundheitszustand zu Beginn der Behandlung mit ARGININ 4.0 
Keno läuft sehr schlecht, steif und unlustig. Er wirkt müde. 
 
nach 10 Tagen 
Bereits nach 4 Tagen ist Keno vitaler, er wirkt nicht mehr so müde. Allerdings will er ab jetzt das 
Präparat nicht mehr fressen. Es ist nur mit der Spritze einzugeben, freiwillig nimmt er nichts. Am  
Tag 10 kann ich eine Laufverbesserung feststellen. Er ist allgemein besser drauf, läuft mehr herum.  
 
nach 20 Tagen 
Weiter Besserung des Laufmusters, trabt wieder mit und ohne Schuhe, nimmt das ARGININ 4.0 
weiter nur in Wasser gelöst mit Spritze ins Maul. Will nun wieder Spazierengehen. 
 
nach 30 Tagen    
Keno geht es sehr gut. Er läuft im Schritt und trabt auch gut ohne Schuhe. 
 
nach 40 Tagen 
Keno gehts weiterhin gut. Läuft bei ersten Spaziergängen freudig mit.  
ARGININ 4.0 nun aufgrund schlechter Aufnahme jeden 2. Tag.  
 
nach 50 Tagen 
Keine weiteren Veränderungen. Laufbild sehr gut, will mehr als er darf. ARGININ 4.0 jeden 2. Tag.  
 
nach 60 Tagen 
Unser kleiner Keno läuft immer noch gut, die Hufe wachsen langsam runter werden alle 3,5 Wochen 
nachgearbeitet, laufen mit Hufschuhen aus der Schweiz. Maßanfertigung!  ARGININ 4.0 jeden 2. Tag.  
 
nach 70 Tagen 
Unser Patient ist nun eigentlich kein richtiger Patient mehr. Er verweigert das ARGININ 4.0, daher 
habe ich es nun ausgeschlichen und er läuft völlig normal.  
 
nach 80 Tagen 
Weiterhin hat Keno keinerlei Probleme mehr und wird mehrmals in der Woche bewegt. 
 
 
 

Fazit 
 
3 Tage nach Beginn der Behandlung mit ARGININ 4.0 lief das Pony auffällig besser, danach sah man 
täglich eine Besserung des Laufmusters und des Allgemeinbefindens.  
 
Der Erfolg war für uns durchschlagend und wir hoffen, dass das auch so bleibt. 
 
 
 
...weitere Infos zu ARGININ 4.0 auf www.arginin.de/pferde 
 


